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Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal

Amtsblatt
des Gemeindeverwaltungsverbandes Elsenztal und der Gemeinden
Eschelbronn Mauer SpechbachLobbach 

Lobenfeld & Waldwimmersbach
Meckesheim

& 
Mönchzell

  Gesangverein "Lyra" 1864 Eschelbronn e.V. 

Sonntag, 12.11.2023, 11:00 Uhr 
Kultur- und Sporthalle Eschelbronn 

- Herbstliches „Dorf“ mit kleinen dekorierten Zelten 
- Handwerkliche und kulinarische Angebote aus der Region 
- Musikalische Unterhaltung durch den Lyra-Männerchor,  

Frauenchor Vocalis und Schlosswiesen-Schulchor 
 

- Mittagessen ab 11:30 Uhr: 
Tafelspitz mit Meerrettich, Kartoffeln und verschiedenen Gemüsebeilagen 
Echte Pfälzer Bratwurst, Weinsauerkraut und Brötchen 
Rindfleischbrühe mit 5erlei verschiedenen Einlagen  
 

- Lustige Sketche 
- Kinderbastelecke 
- Vielfältig bestückte und spannende Tombola 
- Kaffee und reichhaltiges Torten- und Kuchenbuffet 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:

•	 energetische Altbaumodernisierung 
•	 Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passiv-

haus
•	 Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG und Gebäudeenergie-

gesetz (GEG) ab 2024
•	 Einsatz von erneuerbaren Energien, Photovoltaik-Pflicht-Verord-

nung
•	 Stromsparmaßnahmen
•	 Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

am 18.11.2023am 18.11.2023
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-83
01 74/3 31 90 85

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle:	 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 
Taxi Elsenztal 	 06226/8862

Sozialstation Elsenztal	 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� 0151 - 72448866
Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH� 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 10.11.	 Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19
Samstag, 11.11.	 Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00
Sonntag, 12.11.	 Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
	 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70
Montag, 13.11.	 Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
	 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
	 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
	 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Dienstag, 14.11.	 Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
	 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44
Mittwoch, 15.11.	 Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
	 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74
Donnerstag, 16.11.	 Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15

Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des	
Gasversorgers (MVV)	 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental 	 0 62 23/963 300
	 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 
Uhr, Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen

Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr

Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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unterstützen. „Wir haben Invest BW weiterentwickelt und starten nun 
in die bereits dritte Förderphase, um der hohen Nachfrage im Land 
nachzukommen“, erklärt Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, Ministerin für 
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus. 
Der anstehende technologieoffene Invest BW Förderaufruf soll wir-
kungsvolle Anreize für Start-ups und kleine und mittlere Unterneh-
men schaffen, ihre Forschungs- und Entwicklungsaktivitäten zu er-
höhen sowie innovative Produkte, Dienstleistungen und Geschäfts-
modelle schneller an den Markt oder innovative Prozesse schneller 
in die betriebliche Umsetzung zu bringen. Das gilt besonders im 
Bereich der wichtigen Zukunftstechnologien mit großen Marktpo-
tenzialen, beispielsweise Künstliche Intelligenz, Gesundheitstech-
nologien oder innovative Mobilitätssysteme, sowie für Innovationen 
zur Lösung großer Herausforderungen, wie etwa dem Klimawandel. 
Darüber hinaus soll das Programm die aktive Kooperation von Un-
ternehmen und Forschungseinrichtungen stärken, um Forschungs-
ergebnisse schneller in innovative Produkte, Dienstleistungen, Ge-
schäftsmodelle und Prozesse umzusetzen und so die Wirkung des 
anwendungsorientierten Wissens- und Technologietransfers auszu-
bauen. 
„Für alle Interessierten lohnt es sich, das kostenlose Web-Seminar 
des Wirtschaftsministeriums zu besuchen, bei dem nicht nur Details 
zum Förderaufruf und zur Antragsstellung erklärt werden, sondern 
auch individuelle Fragen beantwortet werden“, empfiehlt Barbara 
Schäuble. Das Webinar findet statt am 23. November 2023 um 10.00 
Uhr. Anmeldungen sind unter www.invest-bw.de möglich. 
Neu im Programm ist die Einführung eines zweistufigen Verfahrens 
zur Antragsstellung. In der ersten Stufe müssen Antragssteller ledig-
lich eine Skizze ihres Projektes einreichen. „Das senkt die Hürden 
besonders für Start-ups sowie kleine und mittlere Unternehmen, mit 
ihren innovativen Ideen zu uns zu kommen. Gleichzeitig gelingt es 
uns so, Antragsstellern schneller Feedback zu geben, um rasch 
Planungssicherheit zu schaffen“, erläutert Ministerin Hoffmeister-
Kraut den Hintergrund des neuen Verfahrens. Auf Grundlage der 
Skizzenbewertung werden ausgewählte Vorhaben zur Antragstel-
lung aufgerufen und haben hohe Chancen, eine positive Förderent-
scheidung zu erhalten. Förderanträge können ebenso auf der Inter-
netseite www.invest-bw.de eingereicht werden.

Jährliche Bestanderhebung zu Kindertages-
betreuungsangeboten im Jugendhilfeaus-
schuss vorgestellt – Erneut mehr Kinder im 
Rhein-Neckar-Kreis betreut als im Vorjahr 
Die Zahl der genehmigten Plätze und betreuten Kinder im Rhein-Ne-
ckar-Kreis kennt nur eine Richtung – weiter nach oben. Im Rahmen 
der Bedarfsplanung der Kindertagesbetreuung im Rhein-Neckar-
Kreis wurden im Jugendhilfeausschuss der Ausbaustand der Ange-
bote zum Stichtag 1. März 2023 vorgestellt. 
Dabei wurde ein Zuwachs von 846 betreuten Kindern gegenüber dem 
Vorjahr festgestellt. Insgesamt wurden damit in den Einrichtungen 
24.612 Kinder betreut. 
„Flächendeckend ausreichende Platzkapazitäten in der Kindertages-
betreuung sicherzustellen, dient natürlich wichtigen Bildungs- und 
sozialen Zwecken in unserer Gesellschaft. Gleichzeitig ist es aber 
auch ein wirtschaftlicher Standortfaktor für unseren Kreis. Bedarfs-
orientierte Platzkapazitäten zu schaffen, stellt die Region und die 
Kommunen im Personalbereich vor Herausforderungen. 
Es zeigt aber auch, wie attraktiv der Rhein-Neckar-Kreis für junge 
Familien ist“, so Fabian Scheffczyk, Abwesenheitsvertreter der Dezer-
natsleitung für Jugend / Soziales. 
Im Rhein-Neckar-Kreis lebten zum Stichtag 20.858 Kinder im Alter 
von drei bis sechs Jahren, 15.349 Kinder im Alter von null bis drei 
Jahren. Sie wurden in 428 Kinderbetreuungseinrichtungen, damit 
sechs Einrichtungen mehr als im Vorjahr, betreut. Die Gruppenanzahl 
in den Kinderbetreuungseinrichtungen ist um 32 Gruppen auf ins-
gesamt 1.489 angestiegen, ebenso die Anzahl der Fachkräfte um 
mehr als 300 auf 5.691. 
In der Kindertagespflege, also dem Bereich, der umgangssprachlich 
auch oft als „Tagesmütter“ bezeichnet wird, werden 1.239 Kinder be-
treut, es stehen hier 1.311 Plätze zur Verfügung. 
Insgesamt gab es 27.852 genehmigte Plätze. Rein rechnerisch er-
gab sich somit eine Differenz von rund 3.400 freien Plätzen zwi-
schen den betreuten Kindern und den genehmigten Plätzen im Jahr 
2023. Die Zahl, so wies Scheffczyk hin, sei aber eine rein statistische 

	

Ämter & Behörden

Unternehmen können Innovationen fördern 
lassen 
Invest BW, das größte einzelbetriebliche Förderprogramm in der 
Geschichte Baden-Württembergs, nimmt seit dem 23. Oktober 2023 
wieder Anträge zur Förderung von Innovationen entgegen. „Grund-
sätzlich lohnt es sich bei jeder Investition, in der Förderlandschaft 
nach passenden Unterstützungsangeboten zu schauen“, sagt Bar-
bara Schäuble von der Stabsstelle Wirtschaftsförderung des Rhein-
Neckar-Kreises. „Invest BW ist dabei insbesondere ein sehr attrak-
tives Programm, weil es sehr breit gefächert ist.“ Für den aktuellen 
Aufruf stehen zehn Millionen Euro zur Verfügung. 

Mit Invest BW will das Land Baden-Württemberg weiterhin die inno-
vativsten Unternehmen in Baden-Württemberg bei ihren Vorhaben 

Der Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal liegt im Rhein-Ne-
ckar-Kreis und setzt sich aus fünf Gemeinden zusammen. Diese 
sind Eschelbronn, Lobbach, Mauer, Meckesheim und Spechbach. 

Der Gemeindeverwaltungsverband sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen:

Verbandsbaumeister / Techniker (m/w/d)

Ihr mögliches Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die 
folgenden Bereiche:
•	 Projektleitung und -steuerung für Sanierungs-, Umbau- und 

Neubaumaßnahmen
•	 Bauherrenvertretung bei allen kommunalen Hoch- und Tief-

bauprojekten in allen Leistungsphasen
•	 Bedarfsermittlung
•	 Mitwirkung bei Ausschreibungen und Vergaben
•	 Zuarbeit zur Gremienarbeit
Änderungen im Aufgabenzuschnitt behalten wir uns vor. 

Das erwarten wir:
•	 Abschluss als staatlich geprüfte/r Bautechniker/in der Fach-

richtung Hochbau oder vergleichbare Qualifikation
•	 Erfahrung in den einschlägigen bautechnischen Regelwerken
•	 sicherer Umgang mit branchenüblicher Software
•	 Organisationfähigkeit, Flexibiltät und Teamfähigkeit
•	 Eigenverantwortliches Arbeiten und sicheres Auftreten
•	 Verhandlungssichere Deutschkenntnisse auf dem Level C2
•	 Führerschein der Klasse B

Wir bieten Ihnen: 
•	 ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
•	 eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit mit hoher 

Selbständigkeit
•	 ein kollegiales Arbeitsumfeld
•	 eine leistungsgerechte Eingruppierung nach dem Tarifver-

trag für den öffentlichen Dienst
•	 die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen wie eine 

Jahressonderzahlung und eine betriebliche Altersvorsorge-
eine leistungsgerechte Eingruppierung nach dem Tarifver-
trag für den öffentlichen Dienst

Bereit für die neue Herausforderung? Dann schicken Sie uns Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, die Sie bitte an:  
personalamt@eschelbronn.de oder an: Gemeinde Eschelbronn, 
Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn bis zum 24. November 2023 
richten. Wir bitten um Verständnis, dass eingegangene Bewer-
bungsunterlagen nicht zurückgesandt werden. Für Fragen und 
weitere Auskünfte steht Ihnen Verbandsvorsitzender, Herr Bürger-
meister Marco Siesing, Tel. 06226/9509-0 gerne zur Verfügung. 
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Erhebungszahl. Sie sage nichts über die tatsächlich verfügbaren 
Plätze vor Ort in den Kommunen aus. Hier spiele noch eine wesent-
liche Rolle, ob das benötigte Personal zur Besetzung der genehmig-
ten Plätze vorhanden sei oder altersgemischte Gruppen gebildet 
worden seien, die in der Regel eine Absenkung der genehmigten 
Plätze zur Folge hätte. 

Zudem beeinflusst der Stichtagstermin zum 01. März diesen Wert: 
Kinder, die von März bis Ende August in die jeweiligen Altersgrup-
pen aufgenommen werden, fließen zwar noch nicht in die Statistik 
ein, sind aber bei der Belegung in den einzelnen Kinderbetreuungs-
einrichtungen schon berücksichtigt. Der Platz wird somit als frei an-
gegeben, ist aber faktisch schon vorgemerkt.

Vorgestellt wurden auch die Betreuungs- und Versorgungsquote, 
die für die Bedarfsplanung wichtige Werte sind. Die Betreuungs-
quote gibt dabei an, wie das Verhältnis zwischen tatsächlich be-
treuten Kindern und der Zahl der Kinder ist. Die Versorgungsquote 
stellt das Verhältnis zwischen genehmigten Plätzen und der Zahl der 
Kinder dar. 

Die Betreuungsquote im unter Dreijährigen (U3) - Bereich ist um gut 
zwei Prozent gestiegen und liegt nun bei 37,3 Prozent. Gefallen ist 
dagegen die Betreuungsquote im über Dreijährigen (Ü3) - Bereich, 
die nun bei 90,8 Prozent gegenüber 94,4 Prozent in 2022 liegt. 

Ähnliche Entwicklungen zeigen sich bei der Versorgungsquote: 
Während die Versorgungsquote im Betreuungsbereich U3 fast un-
verändert bei 39 Prozent liegt, fiel sie im Bereich Ü3 auf 104,3 Pro-
zent gegenüber 111,0 Prozent im Vorjahr. 

Einen Ausblick gab der Bericht auch auf das Ganztagesförderungs-
gesetz, dass ab dem Jahr 2026 stufenweise einen Rechtsanspruch 
auf ganzjährige Betreuung für Grundschulkinder einführt. 

Geht man von einem derzeit als wahrscheinlich eingestuften Szena-
rio aus, dann könnten von dem im Schuljahr 2026 im Rhein-Neckar-
Kreis voraussichtlich knapp 5.000, in der ersten Klassenstufe unter-
richteten Schülern und Schülerinnen gut 3.100 Kinder, also 64 Pro-
zent, die Betreuung in der Grundschule in Anspruch nehmen. 

Scheffczyk verwies darauf, dass man hier zeitnah mit den Städten 
und Kommunen des Kreises ins Gespräch kommen werde, um die 
Umsetzung des Rechtsanspruchs vorzubereiten. 

„Zusammenfassend stehen wir in der Kindertagesbetreuung vor 
verschiedenen Herausforderungen: Die Erfüllung des Rechtsan-
spruchs für die Betreuung von Kindern ab dem ersten Lebensjahr, 
die Umsetzung des kommenden Rechtsanspruchs auf eine ganz-
tätige Betreuung von Grundschulkindern sowie der Fachkräfteman-
gel“, fasste Scheffczyk zusammen. 

Immer häufiger müssten freie Plätze im U3-Bereich an Kinder über 
drei Jahren als Notversorgung vergeben werden, was wiederum zu 
einem erhöhten Mangel an Betreuungsplätzen für die Jüngsten füh-
ren würde. Der Fachkräftemangel, der schon deutlich zu spüren sei, 
lasse die Belastungen der Fachkräfte in den Einrichtungen weiter 
steigen, was die Suche und das Halten von geeignetem Personal 
nochmals erschwere. Auch die Betreuung von Kindern mit erhöh-
tem Förderbedarf in Regeleinrichtungen sei vielerorts aufgrund feh-
lender Ressourcen nicht umsetzbar. 

Positiv gewertet wurde der leichte Anstieg der Berufsschülerinnen 
und Berufsschüler in Sozialpädagogik und Erziehung an den vier 
Berufsschulen im Rhein- Neckar-Kreis. Auch der neue Bildungs-
gang „Direkteinstieg Kita“ wird als eine wichtige Stellschraube zur 
Gewinnung von qualifizierten Fachkräften gesehen. 

„Insgesamt zeigt der vorliegende Bericht für den Rhein-Neckar-
Kreis, dass die Betreuung in den einzelnen Kommunen unterschied-
lich aufgestellt ist. Jedoch steht der Rhein-Neckar-Kreis insgesamt 
im landesweiten Kreisvergleich noch relativ gut da. Die Fachkräfte-
sicherung ist hierbei weiterhin die derzeitige Mammutaufgabe, um 
auch künftig im Bereich der Kinderbetreuungsangebote gut aufge-
stellt zu bleiben“, so Scheffczyk abschließend.

Sonstiges
Gemeinde Lobbach 
Im Bauhof der Gemeinde Lobbach ist die Stelle der

stellvertretenden Bauhofleitung 
(m/w/d)

zum nächst möglichen Zeitpunkt in Vollzeit neu zu besetzen. 

Das Aufgabengebiet umfasst die Stellvertretung der Bauhoflei-
tung sowie alle im Bauhof der Gemeinde Lobbach anfallenden 
Arbeiten (Hochbau, Tiefbau, Wegebau, Landschafts- und Garten-
bau, Friedhofsarbeiten, Hausmeistertätigkeiten und Winter-
dienst).

Wir wünschen uns eine(n) zuverlässige(n), umsichtige(n) und 
flexible(n) Mitarbeiter(in) mit abgeschlossener handwerklicher 
Ausbildung. Ein Führerschein mindestens der Klasse C1E (bzw. 
mindestens Führerscheinklasse 3) wird vorausgesetzt. Das Be-
schäftigungsverhältnis sowie Vergütung (bis EG 6 TVöD) und 
Arbeitszeit richten sich nach dem TVöD. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitten wir bis zum 
15.11.2023 schriftlich an das Bürgermeisteramt Lobbach, Haupt-
str. 52, 74931 Lobbach oder per E-Mail an gemeinde@lobbach.
de zu richten. 

Bewerbungen in digitaler Form werden nur in einer zusammen-
gefassten pdf-Datei akzeptiert. 

Nähere Auskünfte erteilen Herr Bürgermeister Knecht oder Herr 
Münch, Tel.-Nr. 06226/92791-0.

WIR SUCHEN DICH    
JETZT BEWERBEN!  
  
Ausbildung zum/zur 
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
 
Verwaltungsfachangestellte in der Kommunalverwaltung übernehmen  
vielfältige Aufgaben, die von der Beantragung von Pässen über die Ausstellung 
von Urkunden bis hin zur Bearbeitung von Baugenehmigungen und Personal- 
angelegenheiten reichen. Sie sind oft die ersten Ansprechpartner für die  
Bürgerinnen und Bürger und treffen eigenverantwortliche Entscheidungen,  
die auf rechtlichen Vorgaben basieren. 
 
 

Wie verläuft die Ausbildung bei uns? 
▪ Ausbildungsbeginn am 01. September 2024 
▪ Du durchläufst in den drei Jahren alle Fachbereiche des Rathauses 
▪ Blockunterricht an der Julius-Springer-Schule in Heidelberg 
▪ Im 3. Ausbildungsjahr besuchst du einen 3-monatigen Abschlusslehrgang 

im Studieninstitut Rhein-Neckar in Mannheim 
 
Was zeichnet dich dafür aus? 
▪ Mittlerer Bildungsabschluss 
▪ Teamfähigkeit und Freude am selbstständigen Arbeiten 
▪ Lernbereitschaft, Engagement, Motivation und Ausdauer 
▪ Freundliches Auftreten, auch im Umgang mit Bürger*innen 
 
Dein Brutto-Verdienst nach TVAöD (Stand 03/2024) 
 
Erstes Ausbildungsjahr: 1.218,26 Euro 
Zweites Ausbildungsjahr:  1.268,20 Euro 
Drittes Ausbildungsjahr:  1.314,02 Euro  

 
 
Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns über deine Bewerbung bis 19. November per Mail an: service@gaiberg.de  

 
            @gemeinde_gaiberg               @Gemeinde Gaiberg             www.gaiberg.de 

 
 
Für deine Fragen steht dir Herr Dittrich (Personalamtsleiter) unter Tel.: 06223/9501-14 gerne zur 
Verfügung. 
 
 

WIR SUCHEN DICH
JETZT BEWERBEN
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Amtliche Nachrichten
Öffentliche Bekanntmachung
Feststellung des Jahresabschlusses der Wasserversorgung 
Lobbach für das Wirtschaftsjahr 2022 
(01.01. bis 31.12.2022)
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 26.10.2023 den Jahres-
abschluss (Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung) der Wasser-
versorgung Lobbach für das Wirtschaftsjahr 2022 wird wie folgt 
festgestellt:
1.	 Feststellung des Jahresabschlusses 2022
1.1	 Bilanzsumme	 2.073.846,25 €
1.1.1	 davon entfallen auf der Aktivseite auf
	 das Anlagevermögen	 2.053.930,05 €
	 das Umlaufvermögen	 19.916,20 €
1.1.2	 davon entfallen auf der Passivseite auf
	 das Eigenkapital	 380.608,27 €
	 die empfangenen Ertragszuschüsse	 187.855,50 €
	 die Rückstellungen	 11.652,00 € 
	 die Verbindlichkeiten	 1.493.730,48 €
1.2	 Jahresverlust	 98.744,89 €
1.2.1	 Summe der Erträge	 328.671,67 €
1.2.2	 Summe der Aufwendungen	 427.416,56 €
2.	 Verwendung der für das Wirtschaftsjahr  

nach § 14 Abs. 3 EigBG für den Haushalt  
eingeplanten Finanzierungsmittel	 0,00 €

3.	 Der Verwaltung wird Entlastung erteilt.
Der Jahresabschluss liegt von Montag, 13.11.2023, bis einschließ-
lich Dienstag, 21.11.2023, im Bürgermeisteramt Lobbach, Haupt-
straße 52, 74931 Lobbach, Zimmer Nr. 104, während der üblichen 
Dienststunden zur Einsichtnahme aus.

Edgar Knecht, Bürgermeister

Wahlergebnisse der Bürgermeisterwahl  
am 29. Oktober 2023 (nach Wahlbezirken)

Lobbach
im Internet: www.lobbach.de
Gemeinde@Lobbach.de

Die abgegebenen gültigen Stimmen verteilen sich auf die nachstehend 
in der Reihenfolge der erreichten Stimmenzahlen aufgeführten 
Bewerber:

Martinsumzug in Lobenfeld am  
11. November 2023
Am Samstag, den 11. November findet der traditionelle Martinsum-
zug der Gemeinde Lobbach in Lobenfeld statt. 

Aufstellung	 Blumenstraße (Ecke Ziegelstraße)
Weg		  Klosterstraße 
Auflösung	 Klosterkirche Lobenfeld 
Zeit		  18.00 - 19.00 Uhr	

Der Abschluss findet an der Klosterkirche statt.
In diesem Jahr bewirtet der Freundeskreis der Schule mit heißen 
Würsten und warmen Getränken. 
Eigene Tassen sollten mitgebracht werden!

Vereinsvertretersitzung 
Zur Abstimmung der Vereinstermine 2024 findet am Dienstag, den 
14. November 2023 um 19.00 Uhr im Schulungsraum der  
Maienbachhalle in Lobenfeld eine Vereinsvertretersitzung statt.
Hierzu wird recht herzlich eingeladen. 

Volkstrauertag am 19.11.2023
Am Volkstrauertag findet in Waldwimmersbach um 11.25 Uhr und in 
Lobenfeld um ca. 12.05 Uhr jeweils am Gefallenenehrenmal die Ge-
denkstunde statt. Herzliche Einladung!

Waldweihnacht am 09.12.23
Am 09.12.23 findet unsere diesjährige Waldweihnacht an der  
Fischerhütte am Verbindungsweg statt. Sollte von Vereinen oder 
Vereinigungen noch Interesse an einem Verkaufsstand bestehen, 
dann melden sie sich bitte bis zum 18.11.23 im Rathaus Waldwim-
mersbach bei Frau Plonka, Tel.: 06226/92791-51 oder per Mail an  
Buergerbuero@lobbach.de

Wassersperre in den Friedhöfen
Es wird darauf hingewiesen, dass die Wasserzufuhr in den Fried-
höfen aufgrund der Frostgefahr abgestellt wird.
Wir bitten um Beachtung!

Mannbachbrunnen gesperrt
Der Mannbachbrunnen ist ab sofort abgestellt und bleibt auch über 
die Winterzeit geschlossen!
Im Frühjahr, nach dem Frost, wird der Brunnen wieder in Betrieb 
genommen. Wir haben die Bitte, von Nachfragen abzusehen.
Entsprechender Hinweis erfolgt am Brunnen-Aushang!

Straßenverkehrsrechtliche Anordnungen
Aufgrund von weiteren Kabelarbeiten des Stromnetzbetreibers in 
Waldwimmersbach, kommt es in verschiedenen Bereichen zu Be-
einträchtigungen der Verkehrssituation.
In Lobenfeld starten demnächst weitere Kanalsanierungsmaßnah-
men. Auch hier sind verkehrsrechtliche Anordnungen zwingend not-
wendig. 
Um Verständnis und Beachtung wird gebeten.

Hundekot 
Uns erreichen leider immer wieder Beschwerden über Hinterlassen-
schaften von Hunden. Im aktuellen Fall betrifft dies den Rosenweg 
in Lobenfeld. 

Lobbach Wahlbezirk 01 
Waldwimmers-

bach

Wahlbezirk 02 
Lobenfeld

Zahl der 
Wahlberechtigten

1.933 988 945

davon Briefwahl-
berechtigte

349 199 150

Lobbach Wahlbezirk 01 
Waldwimmers-

bach

Wahlbezirk 02 
Lobenfeld

Briefwahl-
bezirk 

Lobbach
Zahl der 
Wahlberechtigten

1.933 789 795 349

Wähler 1.191 419 442 330
Anteil in % 61,61

Zahl der 
ungültigen 
Stimmen

8 4 3 1

Zahl der gültigen 
Stimmen

1.183 415 439 329

lfd. Nr. Bewerber Stimmen %-Anteil
1 Rutsch, Florian, Lobbach 681 57,57
2 Schauder, Thomas, Mauer 386 32,63
3 Weinrauch, Bruno, Lobbach 112 9,47
4 Sonstige 4 0,33
Gesamtzahl der gültigen Stimmen 1.183 100,00
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Laut Polizeiverordnung der Gemeinde Lobbach hat der Halter eines 
Hundes darauf zu achten, dass sein Vierbeiner seine Notdurft nicht 
auf Gehwegen, in Grün- und Erholungsanlagen oder in fremden 
Vorgärten verrichtet. 
Daher wieder einmal unser Appell an die Herrchen und Frauchen, 
die es betrifft: 
Abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen. 

Aus der Gemeindekasse
Erinnerung für Barzahler!
Am 15.11.2023 werden Grund- und Gewerbesteuer 
zur Zahlung fällig.
Bitte bei der Zahlung nicht vergessen das Buchungs-

zeichen anzugeben, da es sonst zu erschwerten oder falschen 
Verbuchung Ihrer Eingangszahlung kommen kann!
Bei Fragen: Tel. 92791-60, Herr Welker

Gegenstände für Geflüchtete gesucht
In der letzten Woche kam eine Ukrainische Frau mit Ihren zwei Kin-
dern im Rahmen der Anschlussunterbringung in unsere Gemeinde. 
Folgende Dinge könnte die Familie noch gut gebrauchen:
Staubsauger, schmaler Garderobenschrank (möglichst mit Spiegel 
oder separater großer Spiegel), Abtropfgestell für Spülbecken - Falls 
jemand gebrauchte Dinge abzugeben hat, kann man sich gerne mit 
Herrn Braun, 06226/92791-30 in Verbindung setzen.
Besten Dank vorab für die für die Unterstützung.

Gemeinde Lobbach
Im Bauhof der Gemeinde Lobbach ist die Stelle der

stellvertretenden Bauhofleitung 
(m/w/d)

zum nächst möglichen Zeitpunkt in Vollzeit neu zu besetzen. Das 
Aufgabengebiet umfasst die Stellvertretung der Bauhofleitung 
sowie alle im Bauhof der Gemeinde Lobbach anfallenden Arbei-
ten (Hochbau, Tiefbau, Wegebau, Landschafts- und Gartenbau, 
Friedhofsarbeiten, Hausmeistertätigkeiten und Winterdienst).
Wir wünschen uns eine(n) zuverlässige(n), umsichtige(n) und 
flexible(n) Mitarbeiter(in) mit abgeschlossener handwerklicher 
Ausbildung. Ein Führerschein mindestens der Klasse C1E (bzw. 
mindestens Führerscheinklasse 3) wird vorausgesetzt. Das Be-
schäftigungsverhältnis sowie Vergütung (bis EG 6 TVöD) und 
Arbeitszeit richten sich nach dem TVöD. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen bitten wir bis zum 15.11.2023 schriftlich an 
das Bürgermeisteramt Lobbach, Hauptstr. 52, 74931 Lobbach 
oder per E-Mail an gemeinde@lobbach.de zu richten. Bewerbun-
gen in digitaler Form werden nur in einer zusammengefassten 
pdf-Datei akzeptiert. 
Nähere Auskünfte erteilen Herr Bürgermeister Knecht oder 
Herr Münch, Tel.-Nr. 06226/92791-0.

Gemeinde Lobbach
Rhein-Neckar-Kreis

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Lobbach sucht zur flexiblen Unterstützung der 
Kernzeit- und Ferienbetreuung in der Grundschule Lobbach, 

eine/n 

Mitarbeiter/in (m/w/d) auf 520 € Basis.
Die Arbeitszeiten beziehen sich stundenweise (ca. 4 Stunden 
pro Woche) auf die Mittags-/Nachmittagsbetreuung (ab 12.20 
Uhr bis ca. 16.15 Uhr) und für ca. 10 Tage in den Schulferien 

(7.15 Uhr bis 14.00 Uhr). Wenn Sie Spaß und Freude am 
Umgang mit Kindern haben, verlässlich, teamfähig und 

pflichtbewusst sind, dann freuen wir uns, wenn Sie sich bei 
Interesse im Rathaus Lobbach, Frau Plonka 06226/92 791 -51 

melden. Gerne sprechen wir dann über Ihre noch offenen 
Fragen und die angedachte Vergütung.

Klimaschutzkonzept Lobbach - 
Teilnahme an der Thermografie-Aktion der  
AVR Energie GmbH 
Auch in diesem Jahr wird sich die Gemeinde Lobbach im Rahmen 
des Klimaschutzkonzeptes an der Thermografie-Aktion der AVR 
Energie GmbH, Sinsheim, mit dem Angebot für Private zur Unter-
suchung von Gebäuden (Thermografie-Aufnahmen) mit einem Zu-
schuss von 50 € bei Lobbacher Privat-Gebäuden zu beteiligen. 
Die Aktion startet im November und ist auf 20 Gebäude im Jahr 2023 
begrenzt.

Was ist eine Thermografie ?
Unter Thermografie versteht man Fotoaufnah-
men eines Hauses im für das menschliche 
Auge nicht sichtbaren Infrarotbereich. Die ver-
schiedenen Farben eines Infrarotbildes zeigen 
die Intensität der örtlichen Oberflächentempe-
ratur.

Die AVR Energie GmbH, Sinsheim, ist in der Wintersaison 2023/2024 
mit einem Infrarot-Kamerawagen in Lobbach unterwegs und bieten die 
Möglichkeit Ihr Haus aus einer ganz anderen Sichtweise zu sehen. 
Anstatt des Normalpreises von 149 €, sparen Sie Dank des  
Zuschusses der Gemeinde als Beitrag für die Bürger 50 €.
Sie erhalten das Thermografie-Paket somit für nur 99 €.
Die AVR Energie GmbH wird Bilder von Ihrem Haus aufnehmen. 
Anhand dieser Bilder lassen sich:
-	 Wärmebrücken und Wärmeverluste aufdecken 
-	 Undichte Fenster und Türen erkennen
-	 Durchfeuchtungen/Leckagen feststellen
-	 Ursachen für Schimmelbildung erkennen
Ihre Infrarotbilder und den Ergebnisbericht erhalten Sie dann nach 
dem Fototermin.
Weitere Informationen, sowie bei Interesse das Bestellformular, er-
halten Sie über das Bürgermeisteramt Lobbach, Herr Korn, Klos-
terstr. 43, Tel. 06226/9279190, zu den üblichen Sprechzeiten.

Blutspender retten Leben!
Am 10. November findet in der Wimmersbachhalle die nächste Blut-
spendenaktion statt.
Jetzt Termin reservieren unter:
https://terminreservierung.blutspende.de/m/lobbach

Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Lobbach
Mittwoch, 	 15.11.2023	 Glasbox	
Donnerstag,	 16.11.2023	 Grüne Tonne
Freitag, 	 17.11.2023	 Biomüll
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Vereinsnachrichten
Freunde der 
Klosterkirche Lobenfeld
„Häuser im Kloster“ – Führung am 1. 
November 2023 (I) 

Zur Führung der „Freunde“ kamen zahlreiche Interessierte aus Lo-
benfeld und aus einigen Nachbarorten. Doris Biehl stellte drei Häuser 
vor, darunter das Torhaus, und erzählte von der Baugeschichte der 
Häuser und ihren Bewohnern. Das frühere Klostertor wurde für Fuhr-
werke ganz geöffnet; für Personen gab es wohl im Tor eine kleine 
Pforte. Von innen wurde das Tor durch einen Querbalken gesichert, 
der in früher vorhandene Wandöffnungen eingeschoben wurde. Doris 
Biehl erzählte von den Aufgaben der Pförtnerfamilie, sowohl in der 
Klosterzeit, als auch nach Aufhebung des Klosters in der Zeit der 
Schaffnei. Der Pförtner hatte durch ein heute nicht mehr vorhandenes 
Fenster genau im Blick, welche Personen und Waren im Klosterbe-
reich ein- und ausgingen. Dazu kam eine christliche und soziale Hilfe 
für arme Familien aus Lobenfeld und aus den Nachbarorten. Wenn 
diese Familien zum Pförtner kamen, haben sie Brot* erhalten. 

Vor dem „Gasthaus Kloster zum Griechen“ wurde auf die Inschrift 
über einem Fenster - der früheren Eingangstüre - hingewiesen: 
„Anno Domini MDCCCCXII Heinr.u.Marie Kaiser“ (Im Jahre des 
Herrn 1912** Heinrich und Marie Kaiser). Das waren die ersten 
Gastwirte.  Was weiter zu berichten war, erzählte Günter Schuler im 
Gasthaus. Zu seinem Bericht gehörte auch die Antwort auf die Fra-
ge: Warum Friedrich Krämer in seinem Buch*** am ausführlichsten 
zum Gasthaus berichtete? Der Grund war eine verwandtschaftliche 
Beziehung ins Gasthaus.  Diese Beziehung geht auf die Heirat des 
Witwers Heinrich Holdermann mit der Witwe Marie Kaiser, im Jahr 
1919, zurück; Heinrich Holdermann war für Friedrich und Walter 
Krämer der Großvater, mütterlicherseits. 
Als 1957 der Evangelische Kirchenchor Lobenfeld gegründet wur-
de, waren Karl und Elise Krämer, Gastwirte; das waren die Eltern von 
Friedrich und Walter Krämer.  Im Saal des Gasthauses kam der 
Kirchenchor zu den Chorproben zusammen. – Im Jahr 1914 wurde 
das Gasthaus eröffnet.  Dazu wird im nächsten Amtsblatt weiter be-
richtet. - Die „Freunde“ bedanken sich bei der Gastwirtsfamilie Kos-
teikidis, dass das Berichten im Saal des Gasthauses möglich war. 
*Die Ausgabe von Brot an arme Familien an der Klosterpforte war möglich, weil die 
Familie der Nonne Gertrud von Sickingen eine Stiftung anlegte, die den Namen „Ar-
menbrot-Stiftung“ trug. 
**1912 war der Baubeginn des Gasthauses.  
***Buch von Friedrich Krämer: „Alte Häuser im Kloster Lobenfeld und ihre Bewohner.“

(Text und Foto: freunde/gs) 

 

SOLIDE FINANZEN und KONTINUITÄT IM VORSTAND
BASIS für EFFEKTIVES HANDELN

Mitgliederversammlung am 26. Oktober 2023

Alle 136 Mitglieder/Innen des Vereins waren satzungsgemäß über 
die Amtsblätter der Gemeinden Lobbach und Schönbrunn am 
29.09. und 20.10.2023 zu der Mitgliederversammlung eingeladen.
Der 1. Vorsitzende Frank Müller konnte eine verhältnismäßig kleine 
– aber mit dem Freundeskreis besonders verbundene- Schar der 
Mitglieder, darunter besonders die Schulleiterin, Frau Biskup, und 
die Gründungsmitglieder begrüßen.
Im stillem und dankbaren Gedenken gedachte man den verstorbe-
nen langjährigen Mitgliedern des Vereins: L. Edinger, W. Kuhnle, 
Prof. V. Lenhardt, M. Simper und A. Wittmann.
Nach Genehmigung der veröffentlichten und vorliegenden Tages-
ordnung folgte der Bericht des 1. Vorsitzenden.
F. Müller konnte dabei erfreulicherweise über zahlreiche Aktivitäten 
des Vereins informieren, so. u.a.:
-	Nikolaus-Grüße mit einem leckeren Gebäck an alle Schüler/Innen;
-	Übernahme der Kosten für zwei Werkshops „Gefühle im Griff“ und 

„Gesundheit“ für die Klassen 3 und 4;
-	Versorgung der Kinder mit Gemüsesticks und Getränken im 

Rahmen einer Wald-Wanderung;
-	Bewirtung aller Besucher und Teilnehmer bei der  

Musical-Aufführung;
-	Übernahme der Buskosten beim Schulausflug zur BUGA  

Mannheim;
-	Durchführung des Sommerferienprogramms „Golfen“ unter dem 

neuen Coach P. Schwehr auf dem Gelände des Golfclubs 
HD-Lobenfeld;

-	Bewirtung aller Eltern und Schüler/Innen anlässlich des  
Kennenlernfestes;

-	Start des initiierten Schulfruchtprogramms des Landes BW im 
September 2023.

Erleichtert konnte der 1. Vorsitzende zum einen seinen Dank an die 
Gemeinde Lobbach hinsichtlich der vorgesehenen und zwingend 
notwendigen Erneuerung der Jalousien an der Schule übermitteln 
und zum anderen der Hoffnung Ausdruck geben, dass der Rest der 
Zimmerböden, die sich in mehr als schlechtem Zustand befinden, 
auch zeitnah repariert werden.
Mit dem nachdrücklichen Dank an alle aktiv Mitwirkende, sowie an 
die unterstützenden Mitglieder und Spender schloss der Vorsitzen-
de seinen Bericht.
Kassenwart A. Fink belegte die einzelnen erbrachten Leistungen 
mit den kassenrelevanten Daten und Zahlen. Im Ergebnis konnte 
er ein überaus positives Ergebnis für das abgelaufene Geschäfts-
jahr darlegen. Frau P. Meuter berichtete über die von ihr und Herrn 
H. Dussinger vorgenommene Kassenprüfung: es wird eine über-
aus ordnungsgemäße, exakte und tadelsfreie Kassenführung at-
testiert.
Auf der Basis dieser überaus positiven Berichte hat die Versamm-
lung dem Vorschlag zur Entlastung der Vorstandschaft einstimmig 
zugestimmt.
So war der Weg frei für die satzungsgemäß notwendigen Neuwah-
len, die unter der Leitung von Frau Biskup folgendes Ergebnis 
brachten:
-	 1. Vorsitzender: Frank Müller
-	 2. Vorsitzender: Carsten Drews
-	 Schriftführerin: Katharina Iglhaut
-	 Kassenwart: Alexander Fink
-	 Pressewartin: Ileana Rutsch
-	 Beiräte: Lorene Szobotka, Walter Bender
-	 Kassenprüfer: P. Meuter, Hermann Dussinger
-	 Kraft Satzung: Vorsitzende/r d. Elternbeirates 
Im Erweiterten Vorstand sind weiterhin gemäß Satzung vertreten: 
Bürgermeister der Gemeinde Lobbach und Schulleiter/In.
Unter dem TOP Ausblick wurde festgelegt, dass der Freundeskreis 
die Bewirtungen
-	 im Anschluss an den Martinsumzug am 11.11.23 im  

Klosterbereich, sowie
-	 beim Weihnachtskonzert der Schule am 15.12.23 übernimmt.
Also alle Netto-Einnahmen dienen dem Wohle unserer Schule und 
ihrer Schüler/Innen. 
Mit der Einladung zu einem kleinen Umtrunk hat der Vorsitzende die 
harmonisch verlaufene Versammlung geschlossen.
	 W.B.

Foto: Doris Biehl stellte den im großen Halbkreis vor dem Klostertor Versammelten, 
drei Häuser mit ihrer Geschichte vor. Dabei konnte Doris Biehl vieles persönlich 
berichten, weil sie in ihrer Kindheit und Jugendzeit, mit ihren Eltern und ihrer 
Schwester im Klosterbereich wohnte.
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EHRUNG des scheidenden Pressewarts WALTER BENDER
W. Bender, 36 Jahre Pressewart des Freundeskreises (ab dem Tag 
der Gründung des Vereins) hat bei der Mitgliederversammlung am 
26.10.23 das Amt an seine Nachfolgerin I. Rutsch übergeben.
Etwas wehmütig dankte der 1. Vorsitzende, F. Müller, dem Presse-
wart i.R. für seine außerordentlichen Leistungen während seiner 
jahrzehntelangen ehrenamtlichen Amtszeit. Walter B. (der sich 
selbst als „Mädchen für alles“ bezeichnete) wurde zur Institution im 
Freundeskreis, da er nicht „nur“ die Pressewart-Funktionen ausüb-
te, sondern in allen Geschäftsbereichen qualifizierte und spezielle 
Aufgaben übernehmen musste. Dies war ganz besonders bei Sat-
zungsänderungen notwendig, die z.T. mit schwierigen Verhandlun-
gen mit dem Amtsgericht(Registergericht) und dem Finanzamt Sins-
heim – insbesondere unter der Aufrechterhaltung der Steuerbe-
günstigung- durchgeführt wurden.
In den Anfangsjahren von 1987 bis 2002 hat er wesentlich bei der 
Herausgabe der Jahresberichte mitgearbeitet und u,a. auch die ab 
2002 durchgehend erfolgte Beteiligung beim Sommerferienpro-
gramm ( Golfen beim Golfclub HD-Lobenfeld) koordiniert. Eine 
Vertretung des Freundeskreises bei Schul- und Gemeindeveran-
staltungen war bei Bedarf für ihn ebenso selbstverständlich wie 
eine Mitarbeit bei allen Aktivitäten des Vereins, wie z.B. die Ver-
köstigung der Schüler/Innen bei vielen Außen- und Hallenveran-
staltungen.
Die von ihm allein verfasste Jubiläumsschrift „25 Jahre Freundes-
kreis der Schule Lobbach e.V, 1987-2012“, muss im Hinblick auf 
das hierfür umfassende Zusammentragen von Daten und Fakten 
als besonders herausragende Leistung bewertet werden und wird 
immer mit seinem Namen verbunden bleiben. So nebenbei konn-
ten dabei nicht unerhebliche Einnahmen durch Werbeinserate er-
zielt werden.
Dem Vorsitzenden war es bei dem ausgesprochenen Dank und 
dem übergebenen Weinpräsent wichtig, dass es sich nur um eine 
„Zwischenehrung“ handelt, da W. Bender dafür gewonnen werden 
konnte, seine nicht zu ersetzenden immensen Kenntnisse und Er-
fahrungen auch weiterhin bei der Verwirklichung der satzungsge-
mäß vorgegebenen Aufgaben einzubringen; dazu wurde er als Bei-
rat in das Vorstands-Gremium des Vereins gewählt.

LandFrauenverein Lobbachtal
Vortrag zum Thema  
„Kartoffeln am 16.11.2023

Am 16. November wird Frau Ziegler einen Vortrag zum Thema „Kar-
toffeln“ mit Verkostung im katholischen Pfarrheim halten. Gäste sind 
herzlich willkommen. 
Beginn ist um 19 Uhr.
Da verschiedene Kostproben von Frau Ziegler angeboten werden, 
ist eine verbindliche Anmeldung notwendig. 
Bitte anmelden bis spätesten zum 10.11.2023 bei Sibille Schäfer per 
E-Mail sisch33@gmail.com oder
0 62 26/78 63 70. 

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinden 

Waldwimmersbach – Mückenloch – Lobenfeld
Evang. Pfarramt, Hauptstraße 48, 

74931 Lobbach-Waldwimmersbach
Telefon: 06226 / 41558 – Fax: 06226 / 786 773

Achtung – neue Email-Adresse: lomuewa@kbz.ekiba.de

Vakanzvertretung Pfarrerin Michaela Deichl aus Dilsberg, 
Telefon: 06223-4877174 oder michaela.deichl@kbz.ekiba.de

Die Kindergärten betreut Pfarrerin Petra Hasenkamp aus 
Neckargemünd, Telefon: 06223-2648.

Bürozeiten Gesine Kress: 
dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr

 

Spruch der Woche:
Selig sind, die _Frieden stiften,

denn sie werden Gottes Kinder heißen.
Matthäus 5, 9

Sonntag, 12.11.2023 (Drittletzter S. im Kirchenjahr))
10.00 Uhr	 Ökumenischer Kindergottesdienst im Regenbogenland 

im Pfarrhaus
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Mückenloch mit Taufe von Aaron 

Schmidt, Waldwimmersbach – Pfarrer Joachim Bollow
Mittwoch, 15.11.2023 
19.30 Uhr	 Probe der Chorgemeinschaft in Waldwimmersbach
Donnerstag, 1611.2023
15.00 Uhr	 Seniorengymnastik im Pfarrhaus
Sonntag,	 19.11.2023 
(Vorletzter S. im Kirchenjahr - Volkstrauertag)
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Waldwimmersbach  

– Pfarrer Joachim Bollow

Bethelsammlung 
Vom 6.11. bis zum 11.11. 
findet wieder unsere Be-
thelsammlung statt. Gut 
erhaltene Kleidung dürfen 
Sie in einen Sack ihrer 
Wahl (aus Umweltgrün-
den stellt Bethel keine ei-
genen Säcke mehr zur 
Verfügung) stecken und 
im Pfarrhof unter der 
Überdachung ablegen!
Danke!

Neue Email-Adresse der Kirchengemeinden:
Die drei Kirchengemeinden Waldwimmersbach, Mückenloch und 
Lobenfeld haben jetzt eine gemeinsame Emailadresse:

lomuewa@kbz.ekiba.de

Chorgemeinschaft Lobenfeld-Waldwimmersbach
Großes Ordinationsjubiläum
Unser Sänger im Bass: Dr. Hansjürgen Günther, feiert am Sonntag, 
den 12. November 2023 um 10.00 Uhr im Festgottesdienst in der 
Laurentiuskirche in Seeheim (an der Bergstraße) sein 50jähriges 
Ordinationsjubiläum.
Mit seiner Tatkraft und seinen vielfältigen kulturellen Interessen, hat er 
in fast drei Jahrzehnten, zusammen mit seinen Mitarbeitern und vielen 
Ehrenamtlichen, in Seeheim (an der Bergstraße) eine lebendige Ge-
meinde mit aufgebaut und auch geprägt, bis er nach 27 Jahren in 
Seeheim in den verdienten Ruhestand verabschiedet wurde.
Seit 2007 lebt das Ehepaar Dr. Hansjürgen Günther und Gudrun 
Günther in unserer Gemeinde Lobbach-Waldwimmersbach. Seit 
diesem Zeitpunkt, gehört das Ehepaar Günther zu unserem Kir-
chenchor.
Herr Günther singt im Bass und seine Frau Gudrun im Sopran. Bei-
de haben sich sehr in unseren Chor eingebracht. Dr. Hansjürgen 
Günther organisierte viele Jahre unseren Tagesausflug. Es waren 
immer wunderschöne Ausflugsziele.
Durch ihn haben wir sehr viel von unserem Nachbarbundesland 
Hessen kennengelernt.
Gudrun Günther war viele Jahre unsere Notenwartin. Mit viel Liebe, 
und mit viel Arbeit verbunden, hat sie unser Liedgut sortiert und 
geordnet.
Dr. Hansjürgen Günther ist aber auch außerhalb unserer Chorge-
meinschaft noch recht aktiv in den Kirchengemeinden. Er hält Vor-
träge, schreibt Bücher und arbeitet im „Geistlichen Zentrum Kloster-
kirche Lobenfeld“ mit.

Beerdigungen hält Pfarrer Joachim Bollow,
Telefon: 0157-36524626
Bei Taufen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro.
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Wir wünschen unserem Sänger, Pfarrer i.R. Dr. Hansjürgen Günther 
für seine Ordinationsfeier einen schönen, festlichen Gottesdienst, 
und einen wunderschönen Tag im Kreise seiner Gäste.
Chorobfrau Gudrun Lerner und ihre Vertreterin Waltraud Edinger 
werden am Gottesdienst in Seeheim teilnehmen.

(Gudrun Lerner)

Ökumenische Nachrichten
Kindergottesdienst im Regenbogenland
Hallo, Kids, und schon eilt wieder der nächste öku-
menische Kinderkirchentermin heran und zwar der 
12. November 2023, 10.00 Uhr. Er findet, wie üblich, 
im Pfarrhaus Waldwimmersbach statt. Eingeladen 
sind alle Kinder ab 4 Jahren, ob getauft oder nicht 
getauft. Auf Euer Kommen freut sich das „Regen-
bogenteam“. 

Katholische Kirchengemeinde 
Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Telefonische Ereichbarkeit
Montag – Freitag 9.00 – 13.00 Uhr und 

Dienstag und Donnerstag 15.00 – 18.30 Uhr  
Tel. 06223-4241-7700

FAX 06223-06223-4241-7400
e-mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.de
Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de

NOTFALL – Handy 
In dringenden seelsorglichen Notfällen außerhalb der Sprechzeiten

0151-7002-0006
Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an

Pfarrer Streit 06223-4241-7222
Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste im Pfarrblatt  

„Miteinander“ nicht ganz mehr aktuell sind,  
bitte schauen sie im Amtsblatt oder auf der Homepage!

Gottesdienste
Donnerstag, 9. November    Weihe der Lateranbasilika
09.00 	 MECK	 Dasein vor dem Herrn
18.30 	 WW	 Eucharistiefeier (SZ)
Freitag, 10. November    Hl. Leo 
08.30 	 BTL	 Eucharistiefeier (SZ)
10.00 	 NGD	 Etagenandacht im Neckargemünder Hof (Ed)
12.30 	 MAU	 Beerdigung Josef Weber (TS)
14.00 	 DI	 Trauerfeier Karl Ohlhauser in der Kirche  
		  St. Bartholomäus (TS)
Samstag, 11. November    Hl. Martin
11.00 	 NGD	 Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 
17.00 	 ARCHE	 Familiengottesdienst zu St. Martin  
		  anschl. Laternenumzug und Martinsfeuer  
		  (Ba, Lehmkühler)
18.00 	 WB	 Ökum. Impuls zu St. Martin in der kath. Kirche  
		  anschl. Laternenumzug zur Biddersbachhalle
17.30 	 MECK	 Rosenkranz
18.00 	 MECK	 PATROZINIUM HL MARTIN - Eucharistiefeier  
		  mitg. v. Kirchenchor (TS)
19.30 	 BTL	 Benefizkonzert Gospelchor SPIRIT OF JOY 
		  - Nacht der Chöre (Chor)
Sonntag, 12. November    32. Sonntag im Jahreskreis
Zählung der Gottesdienstbesucher
09.15 	 MÖ	 Eucharistiefeier (TS)
10.00 	 MAU	 Wort-Gottes-Feier mit Kinderkirche 
10.00 	 WAHI	 Wort-Gottes-Feier 
11.00 	 BTL	 Eucharistiefeier † Martha Kuch  
		  † Wilhelmine Leischner † Uwe Ulzenheimer (TS)
11.00 	 ARCHE	 Eucharistiefeier † Eva Popek (Pfr. Maier)
Montag, 13. November
16.00 	 MAU	 Rosenkranz
18.00 	 ARCHE	 Eucharistische Anbetung 
Dienstag, 14. November
18.30 	 D´HOF	 Eucharistiefeier † Lissi Bormet † Fam. Effinger u.  
		  Söhne, Elisabeth Heger, Margarethe Bender,  
		  Marianne u. Jakob Stöckl (SZ)

Mittwoch, 15. November
Hl. Albert der Große, Bischof, Kirchenlehrer
10.00 	 NGD	 Eucharistiefeier † Rosa und Franz Gramlich (TS)
14.00 	 BTL	 Beerdigung Wilhelmine Leischner (Ab)
Donnerstag, 16. November
09.00 	 MECK	 Eucharistiefeier (Pfr. Weikart)
15.00 	 ARCHE	 Trauerfeier Friederike Bouwhuis in der ARCHE (Ba)
17.45 	 WB	 Rosenkranz
18.30 	 WB	 Eucharistiefeier † Ida Söhner † Maria Eisenhofer (TS)
Freitag, 17. November
08.30 	 BTL	 Eucharistiefeier (SZ)
18.00 	 ARCHE	 Startgottesdienst zur Firmvorbereitung mitg. v.  
		  "Swingin` Spirits" (TS, Ab)
20.00 	 NGD	 Freitagskonzert "Jesu meine Freude" mit der  
		  Eberbacher Kantorei unter der Leitung von 
		  Bezirkskantor Andreas Fauss 
Samstag, 18. November    Diaspora-Kollekte
11.00 	 NGD	 Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 
18.00 	 WAHI	 Eucharistiefeier (TS)
18.00 	 WW	 Wort-Gottes-Feier 
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Die Theatergruppe des Chores 
bringt das Theaterstück: 

 

„„AAllttee  LLiieebbee  
  rroosstteett  nniicchhtt““  

 
KKoommööddiiee  vvoonn  MMaarrggiitt  SSuueezz 

 
zur Aufführung. 

 
Den Zuschauern garantieren wir viel Spaß und 
beste Unterhaltung. 
 
Vor Beginn der Vorstellung sowie in der Pause 
hält der Chor für die Besucher einen kleinen 
Imbiss und Getränke bereit. 
 
     Eintrittspreis:                         

€ 12.-; € 11.- im Vorverkauf bei  
Amons Hofladen, Mauer und bei 

Annette Budig • Tel. 06226-990409 
 

 




